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NAME: __________________________________________ 
 
MTK-NR.: __________________________________________ 

 
 
 
 

Hinweis: Mit dem Kombischein dokumentieren Sie alle Leistungen (in den Modulen belegte 
Veranstaltungen, absolvierte Studienleistungen und abgelegte Prüfungen), die Sie 
in Ihrem Masterstudium im Lernbereich Sprachliche Grundbildung erbringen. Bitte 
füllen Sie die notwendigen Angaben auf dem Kombischein vollständig und leserlich 
aus. Informationen zum möglichen, idealtypischen Ablauf Ihres Studiums entneh-
men Sie bitte dem Verlaufsplan Ihres Studienprofils auf der letzten Seite des 
Kombischeins. Bewahren Sie den Kombischein während Ihres gesamten Studiums 
sorgfältig auf und geben (z.B. zur Prüfungsanmeldung) nur Kopien aus der Hand! 
Mit Abschluss eines Moduls ist jeweils die Note der Prüfung durch den Prüfer/die 
Prüferin in BOSS einzutragen. 

  



 
NAME: _________________________________________ Master Lehramt LABG 2009 / G 
 

MTK-Nr.: _______________________________________  
 

TPM: Theorie-Praxis-Modul 
7 (5 + 2) LP / 210 Std. (Kontaktzeit 45 Std.; Selbststudium 165 Std.) 

 
 

Modulveranstaltungen 
 

Teilmodul 
SWS / LP / Typ* 

Veranstaltungs- 
titel 

Veranstaltungs- 
nummer 

Semester 
 

Unterschrift 
DozentIn 

V o r b e r e i t u n g s s e m i n a r  
TPM 1  

2 SWS / 5 LP / S 

 

   

B e g l e i t s e m i n a r  
TPM 2  

2 SWS / 2 LP / S 

 

   

* Veranstaltungstypen: S = Seminar 
 

Die 5 LP des Vorbereitungsseminars (TPM 1) gehen in die Gesamtzahl der im Masterstudium Fach Deutsch erworbenen LP ein. Die 2 LP des 
Begleitseminars (TPM 2) werden dem Praxissemester zugerechnet.  

 
 

1  Studienleistung (max. 30 Std.) 
 

TPM 1     
 

Teilmodul Veranstaltungsnummer DozentIn Unterschrift: DozentIn 
 
 
 
 

Modulprüfung: benoteter TPM-Bericht 
BOSS-Prüfungsnummer: 52991  

Die Anmeldung zur Prüfung in BOSS ist fristgerecht und eigenverantwortlich durchzuführen. 
 

 

□  1. Versuch: im WiSe / SoSe  __________________ 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
  

 
PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

□  2. Versuch: im WiSe / SoSe  __________________ 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
  

 
PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

□  3. Versuch: im WiSe / SoSe  __________________ 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
  

 
PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erst mit Bestätigung des Modulabschlusses wird die Note der Modulprüfung von dem Prüfer/der Prüferin in BOSS eingetragen. 

Modulabschluss 
 
________________        ___________________________________________________ 
Datum                                                       Unterschrift durch Prüfer/Prüferin bei dem/der die Prüfung in BOSS angemeldet ist                           Stempel 

 



 
NAME: _________________________________________ Master Lehramt LABG 2009 / G 
 

MTK-Nr.: _______________________________________  
 

MLS 1: Vermittlungsperspektiven der Germanistik 
6 LP / 18 0 Std. (Kontaktzeit 22,5 Std.; Selbststudium 157,5 Std.) 

 

Modulveranstaltungen 
VARIANTE A: MLS 1 Schwerpunkt Sprache + MLS 2 Schwerpunkt Literatur 
Wenn Sie diese Variante wählen, dann muss das Modul MLS 2 ebenfalls in Variante A studiert werden. 
 

Teilmodul 
SWS / LP / Typ* 

Veranstaltungs- 
titel 

Veranstaltungs-
nummer 

Semester Unterschrift 
DozentIn  

M L S  1 . 1 :  V e r m i t t l u n g s p e r s p e k t i v e n  d e r  S p r a c h w i s s e n s c h a f t  
MLS 1 .1  

2 SWS / 3 LP / S 
 
 

   

VARIANTE B: MLS 1 Schwerpunkt Literatur + MLS 2 Schwerpunkt Sprache 
Wenn Sie diese Variante wählen, dann muss das Modul MLS 2 ebenfalls in Variante B studiert werden. 
 

Teilmodul 
SWS / LP / Typ* 

Veranstaltungs- 
titel 

Veranstaltungs-
nummer 

Semester Unterschrift 
DozentIn  

M L S  1 . 2 :  V e r m i t t l u n g s p e r s p e k t i v e n  d e r  L i t e r a t u r w i s s e n s c h a f t  
MLS 1 .2  

2 SWS / 3 LP / S 
 
 

   

* Veranstaltungstypen:  S = Seminar 
 
 
 

1  Studienleistungen (max. 30 Std.) 
 

    
 

Teilmodul Veranstaltungsnummer DozentIn Unterschrift: DozentIn 
 

 
 
 

Modulprüfung: 2  LP / benotete Konzeptarbeit oder benotete mündliche Prüfung 
in MLS 1 .1  (Schwerpunkt Sprachwissenschaft und schriftliche Konzeptarbeit, BOSS-Prüfungsnummer: 52191) 
in MLS 1 .1  (Schwerpunkt Sprachwissenschaft und mündliche Prüfung, BOSS-Prüfungsnummer: 52193) 
in MLS 1 .2  (Schwerpunkt Literaturwissenschaft und schriftliche Konzeptarbeit, BOSS-Prüfungsnummer 52192) 
in MLS 1 .2  (Schwerpunkt Literaturwissenschaft und mündliche Prüfung, BOSS-Prüfungsnummer: 52194) 

Die Anmeldung zur Prüfung in BOSS ist fristgerecht und eigenverantwortlich durchzuführen. 
 

□  1. Versuch: im WiSe / SoSe               □  schriftlich                 □  mündlich 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
    

 
Teilmodul Veranstaltungsnummer PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

□  2. Versuch: im WiSe / SoSe               □  schriftlich                 □  mündlich* 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
    

 
Teilmodul Veranstaltungsnummer PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

□  3. Versuch: im WiSe / SoSe               □  schriftlich                 □  mündlich* 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
    

 
Teilmodul Veranstaltungsnummer PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

* Im Wiederholungsfall muss die gewählte Prüfungsform (schriftliche Konzeptarbeit oder mündliche Prüfung) beibehalten werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erst mit Bestätigung des Modulabschlusses wird die Note der Modulprüfung von dem Prüfer/der Prüferin in BOSS eingetragen. 

Modulabschluss 
 
________________        ___________________________________________________ 
Datum                                                       Unterschrift durch Prüfer/Prüferin bei dem/der die Prüfung in BOSS angemeldet ist                        Stempel 

  



 
NAME: _________________________________________ Master Lehramt LABG 2009 / G 
 

MTK-Nr.: _______________________________________  
 

MLS 2: Forschungsperspektiven der Germanistik 
6 LP / 18 0 Std. (Kontaktstudium 22,5 Std.; Selbststudium 157,5 std.) 

 
 

 

Modulveranstaltungen 
VARIANTE A: MLS 1 Schwerpunkt Sprache + MLS 2 Schwerpunkt Literatur 
Wenn Sie diese Variante wählen, dann muss das Modul MLS 1 ebenfalls in Variante A studiert werden. 
 

Teilmodul 
SWS / LP / Typ* 

Veranstaltungs- 
titel 

Veranstaltungs-
nummer 

Semester Unterschrift 
DozentIn  

M L S  2 . 2 :  F o r s c h u n g s p e r s p e k t i v e n  d e r  L i t e r a t u r w i s s e n s c h a f t  
MLS 2 .2  

2 SWS / 3 LP / S 
 
 

   

VARIANTE B: MLS 1 Schwerpunkt Literatur + MLS 2 Schwerpunkt Sprache 
Wenn Sie diese Variante wählen, dann muss das Modul MLS 1 ebenfalls in Variante B studiert werden. 
 

Teilmodul 
SWS / LP / Typ* 

Veranstaltungs- 
titel 

Veranstaltungs-
nummer 

Semester Unterschrift 
DozentIn  

M L S  2 . 1 :  F o r s c h u n g s p e r s p e k t i v e n  d e r  S p r a c h w i s s e n s c h a f t  
MLS 2 .1  

2 SWS / 3 LP / S 
 
 

   

* Veranstaltungstypen:  S = Seminar 
 
 
 

1  Studienleistungen (max. 30 Std.) 
 

    
 

Teilmodul Veranstaltungsnummer DozentIn Unterschrift: DozentIn 
 
 
 

Modulprüfung: 2  LP / benotete Konzeptarbeit oder benotete mündliche Prüfung 
in MLS 2 .1  (Schwerpunkt Sprachwissenschaft und schriftliche Konzeptarbeit, BOSS-Prüfungsnummer: 52291) 
in MLS 2 .1  (Schwerpunkt Sprachwissenschaft und mündliche Prüfung, BOSS-Prüfungsnummer: 52293)                         
in MLS 2 .2  (Schwerpunkt Literaturwissenschaft und schriftliche Konzeptarbeit, BOSS-Prüfungsnummer 52292) 
in MLS 2 .2  (Schwerpunkt Literaturwissenschaft und mündliche Prüfung, BOSS-Prüfungsnummer: 52294) 
 

Die Anmeldung zur Prüfung in BOSS ist fristgerecht und eigenverantwortlich durchzuführen. 
 

□  1. Versuch: im WiSe / SoSe               □  schriftlich                 □  mündlich 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
    

 
Teilmodul Veranstaltungsnummer PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

□  2. Versuch: im WiSe / SoSe               □  schriftlich                 □  mündlich* 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
    

 
Teilmodul Veranstaltungsnummer PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

□  3. Versuch: im WiSe / SoSe               □  schriftlich                 □  mündlich* 
 

Note:  ______   /   □  nicht bestanden 
    

 
Teilmodul Veranstaltungsnummer PrüferIn Unterschrift: PrüferIn 

 

* Im Wiederholungsfall muss die gewählte Prüfungsform (schriftliche Konzeptarbeit oder mündliche Prüfung) beibehalten werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erst mit Bestätigung des Modulabschlusses wird die Note der Modulprüfung von dem Prüfer/der Prüferin in BOSS eingetragen. 

Modulabschluss 
 
________________        ___________________________________________________ 
Datum                                                       Unterschrift durch Prüfer/Prüferin bei dem/der die Prüfung in BOSS angemeldet ist                        Stempel 
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Variante A 
MLS 1 Schwerpunkt Sprache 
MLS 2 Schwerpunkt Literatur 

Variante B 
MLS 1 Schwerpunkt Literatur 
MLS 2 Schwerpunkt Sprache 


